
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
im letzten Gemeinschaftsausschuss am 27.06.2005 stan-
den die Gebührenkalkulation und die Gebührensatzung 
der Abwasserentsorgung für das Entsorgungsgebiet zur 
Kläranlage Annaburg auf der Tagesordnung, die Anna-
burg, den Ortsteil Purzien sowie Groß Naundorf und Bet-
hau betreffen. Die Kalkulation und die Satzung beziehen 
sich auf den Zeitraum vom 01.06.2005 bis 31.05.2007. Aus-
gangsdaten der Kalkulation sind die Einwohnerentwick-
lung, der Wasserverbrauch sowie die Kostenentwicklung 
bei Zinsen, Abschreibungen, Betriebsführung, Reparatu-
ren, Verwaltungsaufwand, Abwasserabgabe, Schlamm-
entsorgung und Sonstiges.

Trotz geringfügigem Einwohnerrückgang lag der Wasser-
verbrauch ≈ 1 % höher als im Vorgängerzeitraum. Die Auf-
wendungen für Zinsen konnten durch Verringerung des 
Kreditbestandes gesenkt werden. Durch eine veränderte 
Bewertung als Ergebnis einer Prüfung minimieren sich die 
kalkulationswirksamen Abschreibungen.

Positiv wirkt sich auch die Inbetriebnahme der Phosphat-
fällung aus, da der daraus resultierende Betriebsaufwand 
erheblich geringer ist als die Verminderung der Abwas-
serabgabe, die wir auf Grund der weitergehenden Reini-
gungsleistung zu zahlen haben.

Kostenerhöhend wirkt der erforderliche Reparaturauf-
wand, der sich einstellt, weil die technischen Anlagen nun 
überwiegend älter als zehn Jahre sind und die gestiege-
nen Aufwendungen für Strom und Heizung.

Insgesamt hat sich aber ein Reduzierungspotential ergeben, 
so dass sich die Abwassergebühr von 2,39 €/m3 auf 2,20 €/
m3 verringert bei einer gleichbleibenden Grundgebühr von 
7,00 € monatlich pro Haushalt und Gewerbeeinheit.

Im Bereich der mobilen Entsorgung ergibt sich für Abwas-
ser ebenfalls eine Verringerung von 6,83 €/m3 auf 5,36 €/m3 
bei einer verminderten Grundgebühr von 2,00 € pro Monat 
und Haushalt.

Beim Fäkalschlamm hat die Kalkulation höhere Kosten von 
20,90 €/m3 ausgewiesen, wobei hier allerdings nur mit ei-
nem Anfall von ca. 7 m3 im Jahr zu rechnen ist.

Insgesamt rechne ich für die nächsten Jahre, insbesonde-
re für die zentrale Entsorgung, mit stabilen Gebühren auf 
dem jetzigen relativ niedrigen Niveau. Im Entsorgungsge-
biet spielt die mobile Entsorgung nur eine geringe Rolle, 
weil 98,7 % aller Einwohner am zentralen Netz angeschlos-
sen sind.

Klassikkonzert der besonderen Art
Der Schlosshof Annaburg war ein idealer Veranstaltungs-
ort für das am 11. Juni gestaltete Konzert mit dem Bachor-
chester des Gewandhauses Leipzig. Als Auftakt der "Sin-
fonie der Schlösser" präsentierte die envia Mitteldeutsche 
Energie AG Chemnitz als Sponsor unter Mitwirkung der 
Stadt Annaburg eine gelungene Veranstaltung. Das etwas 
kühle Wetter hielt die Freunde der Klassik nicht vom Be-
such des Benefizkonzertes ab.

Es erklangen Werke großer Komponisten des 18. Jh., so 
von Bach, Händel, Telemann, Fischer und Mozart. Außer 
dem musikalischen Genuss war die schöne Gestaltung der 
Schlosshöfe nicht zu übersehen. Es entstand ein hervor-
ragendes Ambiente passend zum Schloss, gestaltet und 
dekoriert durch Frau Kathrin Gutewort, Inhaberin des Ge-
schäftes "Natürlich Schenken".

Allen Mitwirkenden, so auch dem Versorger J. Lehmann, 
Gaststätte "Goldener Ring" sei an dieser Stelle gedankt.

Der Erlös aus den Einnahmen wird für die Finanzierung 
von denkmalpflegerischen Maßnahmen zur Erhaltung der 
Bausubstanz des Schlosses Verwendung finden.

Für die Besucher wurde diese Veranstaltung ein unver-
gessliches Erlebnis.

Schloss- und Heimatfest
Das Fest mit seinem veränderten Konzept ist nun schon 
einige Wochen Geschichte. Der Heimatfestverein hatte 
sich ja entschlossen, die Kostenstruktur so zu verändern, 



dass mit geringeren Eintrittspreisen für Jugendliche und 
Erwachsene und durch Zuschuss der Stadt ein kostenfreier 
Zutritt für Kinder erreicht wurde.

Ein wesentlicher Bestandteil der Veranstaltungen wurde 
wieder durch Vereine und die Schulen gestaltet. Die Besu-
cherzahl war in etwa die gleiche wie im vergangenen Jahr.

Ich möchte mich recht herzlich bei allen Mitwirkenden 
für ihr Engagement bedanken. Besonderer Dank gilt den 

Mitgliedern des Heimatfestvereins, an der Spitze dem Vor-
sitzenden Werner Müller, die jedes Jahr mit viel Aufwand 
und persönlichem Einsatz für ein gelungenes Fest sorgen.

Schmidt
Bürgermeister
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Tagesordnung der 12. Sitzung des Stadtrates Anna-
burg am Mittwoch, dem 20.07.2005, um 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Teil –

  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 11. Sitzung vom 

17.06.2005
  5. Bürgeranfragen
  6. Außerplanmäßige Ausgaben
  7. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –

  8. Vergabeangelegenheiten
  9. Grundstücksangelegenheiten

Tagesordnung der 13. Sitzung des Gemeinderates 
Groß Naundorf am Dienstag, dem 26.07.2005, um 
19.30 Uhr im Jugendclub

– öffentlicher Teil –

  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 12. außerordentlichen 

Sitzung vom 14.06.2005
  5. Bürgeranfragen
  6. Entlastung des Bürgermeisters von den Jahresrech-

nungen 2003 und 2004
  7. Jugendclub  
  8. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –

  9. Vergabeangelegenheiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Personalangelegenheiten

TERMINE

Beratungstermine für öffentliche Sitzungen der Stadträteversammlung von Prettin 
Monat Juli/August 2005

1. Stadt Prettin – Stadtrat 2.  Stadt Prettin – Hauptausschuss
 am 1. August 2005, 19.30 Uhr  am 18. Juli 2005, 19.30 Uhr 

 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18  Büro der Bürgermeisterin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Beratungsterminen werden jeweils eine Woche vor dem Sitzungstermin 
durch Aushang an den örtlichen Anschlagtafeln bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten.

TERMINE

In der öffentlichen Sitzung der Stadträteversammlung 
von Prettin, am 6. Juni 2005, wurden folgende Beschlüs-
se gefasst und durch Abstimmung bestätigt oder abge-
lehnt.

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgte in der Zeit 
vom 09.06.2005 bis 24.06.2005.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zu-
lässig, während der allgemeinen Dienstzeiten im Sekre-
tariat der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin, 
Torgauer Str. 52, 06925 Annaburg, Einsicht genommen 
werden.

Beschl.-Nr. 25/05 1. Änderungssatzung der Gebüh-
rensatzung für die Kita der Stadt 
Prettin vom 19.05.2003

Beschl.-Nr. 26/05 Einsatz von kommunalen Hoch-
wasserspenden

Beschl.-Nr. 27/05 Außerplanmäßige Ausgaben HHSt. 
6300.9658 Sanierung Kreuzweg

Beschl.-Nr. 28/05 Überplanmäßige Ausgaben HHSt. 
6300.9502 Ländl. Wegebau 053–
009

Geschlossener Sitzungsteil
Beschl.-Nr. 29/05 Grundstücksverkauf
Beschl.-Nr. 30/05 Vergabebeschluss
 hier: Planungsleistungen Sanie-

rung Kreuzweg
Beschl.-Nr. 31/05 Erlass einer Grundsteuer
 hier: Teilerlass in Höhe von 293,60 €
Welz 
Bürgermeisterin

Mitteilung über eine Bekanntmachung



In der 07. Sitzung des Hauptausschusses Annaburg, 
am 13.06.2005, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 11/05 Empfehlung an Stadtrat zur Än-
derung der Satzung zur Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung 
der Kindertagesstätte Annaburg

Beschl.-Nr. 12/05 Vergabe Bodenbelagsarbeiten für 
Aula Sekundarschule Annaburg

Beschl.-Nr. 13/05 Vergabe Vorhänge für Aula Sekun-
darschule Annaburg

Beschl.-Nr. 14/05 Vergabe Elektrotechnik für Aula 
Sekundarschule Annaburg

Beschl.-Nr. 15/05 Vergabe Malerarbeiten für Aula 
Sekundarschule Annaburg

In der 11. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 
17.06.2005, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 21/05 1. Änderungssatzung der Satzung 
zur Erhebung von Gebühren für 
die Benutzung der Kindertages-
stätte Annaburg

Beschl.-Nr. 22/05 Außerplanmäßige Ausgaben – Bau-
maßnahmen Straßenbeleuchtung

Beschl.-Nr. 23/05 Ausbaubeschluss Straßenbeleuch-
tung Gärtnerstraße

Beschl.-Nr. 24/05 Ausbaubeschluss Straßenbeleuch-
tung Weg zum Schlösschen

In der 14. außerordentlichen Sitzung des Gemeindera-
tes Bethau, am 10. 06. 2005, wurden folgende Beschlüs-
se gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 24/2005 Vergabe Auftrag für Hochwasser-
schadensbeseitigung am ländli-
chen Weg 009–004

Beschl.-Nr. 25/2005 Vergabe Planungsleistungen Sa-
nierung Badeteich

In der 12. außerordentlichen Sitzung des Gemeinde-
rates Groß Naundorf, am 14.06.2005, wurden folgende 
Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 19/05 Vergabe Hochwasserschadensbe-
seitigung am ländlichen Weg 024–
002

Beschl.-Nr. 20/05 Vergabe Planungsleistungen für 
Hochwasserschadensbeseitigung 
Friedensstraße und Straße der 
Freundschaft in Kolonie

Beschl.-Nr. 21/05 Nutzung der Turnhalle
Beschl.-Nr. 22/05 Außerplanmäßige Ausgaben Kin-

dertagesstättenumlage – Schluss-
rechnung 2004

Beschl.-Nr. 23/05 Finanzielle Unterstützung Heimat-
verein

In der 05. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der 
VG Annaburg–Prettin, am 27.06.2005, wurden folgende 
Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 32/2005 1. Änderungssatzung zur Haupt-
satzung der Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg–Prettin

Beschl.-Nr. 33/2005 4. Änderungssatzung zur Satzung 
der VG Annaburg–Prettin über die 
Erhebung von Beiträgen und Ge-
bühren für die zentrale Abwasser-
beseitigung

Beschl.-Nr. 34/2005 4. Änderungssatzung zur Satzung 
der VG Annaburg–Prettin über die 
Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungsanlagen

Beschl.-Nr. 35/2005 Vergabe Sanierung von SW-Kon-
trollschächten in Annaburg

Beschl.-Nr. 36/2005 Personalangelegenheiten
Beschl.-Nr. 37/2005 Mietvertrag mit der Stadt Prettin
Beschl.-Nr. 38/2005 Mietvertrag mit der Stadt Annaburg

Mitteilung der Stadtverwaltung
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Gemeinde Lebien

Bekanntmachung
Die Beschlüsse und die Niederschrift der Gemein-
deratssitzung vom 16.06.2005 liegen im Rahmen der 
Sprechzeiten des Bürgermeisters im Gemeindeamt, 
Hauptstraße 21, in der Zeit

vom 12.07. – 22.07.2005

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch Ab-
stimmung bestätigt:

Sitzung am 16.06.2005
Beschl.-Nr. 19/05 Satzung über die Straßenreini-

gung und den Winterdienst
Beschl.-Nr. 20/05 Einsatz Hochwasserspenden
Beschl.-Nr. 21/05 Einsatz Hochwasserspenden

Neubauer
Bürgermeister

Gemeinde Labrun

Bekanntmachung
Die Beschlüsse und die Niederschrift der Gemein-
deratssitzung vom 07.06.2005 lagen im Rahmen der 
Sprechzeiten der Bürgermeisterin im Gemeindeamt, 
Straße der Freundschaft 8 a, in der Zeit vom 09.06. 
– 20.06.2005 zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch Ab-
stimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 26/2005 1. Änderung zur Satzung über die 
Erhebung von Abgaben für die 
zentrale Abwasserbeseitigung der 
Gemeinde Labrun (Beitrags- und 
Gebührensatzung)

Geschlossener Sitzungsteil

Beschl.-Nr. 27/2005 Nichtveranlagung von bebauten 
und unbebauten Grundstücken 
in der Ortslage Labrun

John 
Bürgermeisterin
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Erste Änderung zur Satzung über die 
Erhebung von Abgaben für die zentrale 

Abwasserbeseitigung der Gemeinde Labrun 
(Beitrags- und Gebührensatzung)

Aufgrund der §§ 44 und 6 der Gemeindeordnung für das 
Land Sachsen-Anhalt vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 
568) in der derzeit gültigen Fassung, i. V. m. §§ 2, 5 und 
6 des Kommunalabgabengesetzes (KAG-LSA) vom 11. 
Juni 1991 (GVBl. LSA S. 105), geändert durch Gesetz zur 
Änderung des Kommunalabgabengesetzes vom 13. Juni 
1996 (GVBl. LSA S. 20) in der derzeit gültigen Fassung, 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Labrun in seiner Sit-
zung am 07.06.2005 folgende geänderte Satzung über 
die Erhebung von Abgaben für die zentrale Abwasser-
beseitigung beschlossen.

Artikel 1
§ 4 Absatz 1 wird ersetzt durch folgenden Wortlaut:

Maßstab für die Schmutzwasserbeseitigung ist die 
Grundstücksfläche mit Zuschlag für Vollgeschosse.

Der Zuschlag ab dem 2. Vollgeschoss und für jedes wei-
tere Vollgeschoss beträgt 25 v. H.

Artikel 2
Die erste Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 
25.11.2004 in Kraft.

Labrun, den 08.06.2005

John
Bürgermeisterin

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Annaburg/Verwal-
tungsgemeinschaft Annaburg–Prettin
Montag geschlossen
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag  geschlossen

Ich bitte um Einhaltung der oben aufgeführten Sprech-
zeiten im Interesse eines ordnungsgemäßen Arbeitsab-
laufes.

Sie haben die Möglichkeit einen Termin zu vereinbaren, 
dies kann per Telefon für Annaburg unter 03 53 85/70 20 
und für die Zweigstelle Prettin unter 03 53 86/70 20 oder 
per e-Mail: stadt@annaburg.de geschehen.

Telefonverzeichnis:
Hauptverwaltung Annaburg, 
Torgauer Str. 52 (03 53 85)
Durchwahl 70 20
Fax 7 02 21
Leiter der Verwaltung 7 02 23
Vertreter des Leiters der Verw. 7 02 24
Sekretariat 7 02 22
Personal/Kita/Schulen 7 02 29
Hochbau/Bauverwaltung/Abwasser 7 02 27
Tiefbau 7 02 26
Bauunterhaltung 7 02 25
Kämmerei 7 02 32
Steuern 7 02 30
Kasse/Vollstreckung 7 02 31
Wohnungsverwaltung/Vereine 7 02 28
Wohnungsverwaltung 7 02 36
Ordnungswesen/Verkehr/Feuerschutz 7 02 35
Standesamt/Gewerbeangelegenheiten 7 02 38
Einwohnermeldewesen 7 02 37
Bibliothek 2 12 05
Kläranlage 2 14 36
Kita Annaburg 2 02 70
Kita Groß Naundorf 2 08 63
Grundschule Annaburg 2 03 12
Sekundarschule Annaburg 2 02 80
Bürgermeister Groß Naundorf 2 08 77
Bürgermeisterin Bethau (03 53 86) 2 23 53
Zweigstelle Prettin, Hohe Straße 18 (03 53 86)
Durchwahl 70 20
Fax 7 02 21

Liegenschaften 7 02 30
Einwohnermeldewesen/Gewerbe 7 02 35
Kita/Schulen 7 02 25 
Tiefbau 7 02 26
Finanzen/Steuern 7 02 22
Bürgermeisterin Prettin 7 02 28
Bürgermeister Plossig 2 22 50
Bürgermeister Lebien 2 23 98
Bürgermeister Axien 2 28 21
Bürgermeisterin Labrun (0175) 8 44 15 37
Bauhof Prettin 7 02 22
Wohnungs- und Abwasserwirtschaft 2 23 29
Touristenzentrum/Campingplatz 2 22 49
Bibliothek 2 48 42
Kita Prettin 2 24 16
Kita Axien 2 28 45
Grundschule Prettin 2 22 93

Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 
Handy 0172/7 95 03 25 erreichbar.

Sprechzeiten der Bürgermeister in den Mitgliedsge-
meinden Stadt Prettin
Frau Welz
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Gemeinde Axien
Herr Hering
Mittwoch 13.00 – 17.00 Uhr

Gemeinde Bethau
Frau Noack
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr

Gemeinde Groß Naundorf
Herr Pfeil
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr

Gemeinde Labrun
Frau John
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr

Gemeinde Lebien
Herr Neubauer
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeinde Plossig
Herr Hienzsch
Montag 15.00 – 18.00 Uhr
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Landesamt für Vermessung und  
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Fabrikstraße 1
06886 Lutherstadt Wittenberg, den 16.06.2005
Tel.: 03491/435-0

Einleitung des Bodensonderungsverfahrens 
"Meuselko"

gemäß Gesetz über die Sonderung unvermessener und 
überbauter Grundstücke nach der Karte – Bodensonde-
rungsgesetz vom 20.12.1993 in der Gemeinde Annaburg, 
Stadt, Gemarkung Meuselko, Flur 1, Anteile an den un-
getrennten Hofräumen und Hausgärten in der Dorflage

Einleitung des Bodensonderungsverfahrens 
"Premsendorf"

gemäß Gesetz über die Sonderung unvermessener und 
überbauter Grundstücke nach der Karte – Bodensonde-
rungsgesetz vom 20.12.1993 in der Gemeinde Annaburg, 
Stadt, Gemarkung Premsendorf, Flur 1, Anteile an den un-
getrennten Hofräumen und Hausgärten in der Dorflage

In den oben genannten Gebieten ist ein Verfahren nach 
dem Gesetz über die Sonderung unvermessener und 
überbauter Grundstücke nach der Karte (Bodensonde-
rungsgesetz – BoSoG) – vom 20.12.1993 (BGBl. I, S. 2182) 
eingeleitet worden. Hierdurch sollen die Reichweite des 
unvermessenen Eigentums bestimmt und somit belei-
hungsfähige Grundstücke geschaffen werden.

Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation, Fabrikstraße 1, 06886 Lutherstadt 
Wittenberg.

Die betroffenen Gebiete sind in den beigefügten Karten 
gekennzeichnet. Die beteiligten Grundstückseigentümer 
und die sonstigen berechtigten Personen, Behörden und 
Stellen werden gebeten, an dem Verfahren durch An-
meldung ihrer Rechte und Vorlage vorhandener Karten, 
Pläne und sonstiger Unterlagen mitzuwirken.

Personen, die örtliche Arbeiten im Sinne des BoSoG 
durchführen, sind gesetzlich berechtigt, bei der Erfül-
lung ihres Auftrages Grundstücke zu betreten, um die 
nach pflichtgemäßem Ermessen erforderlichen Arbeiten 
vorzunehmen.

Zur Unterrichtung über die Ziele, Zwecke und den Ab-
lauf des Verfahrens werden die folgenden Informations-
veranstaltungen

am 14.07.2005, um 18.00 Uhr in der Gaststätte "Zum 
Ständer" in Löben

für das Verfahren "Meuselko",

Anteile: Dorfstraße 8, 17, 18, 20, 21, 23, 24, 25, 27, 28, 29, 
30, 31, 114 u. a.

am 20.07.2005, um 18.00 Uhr im Naherholungszentrum 
"An der Rieke"

für das Verfahren "Premsendorf",

Anteile: Dorfstraße 16a, 24, 27, 28, 29, 30, 33, 36 u. a.

durchgeführt.

Alle dem Landesamt für Vermessung und Geoinformati-
on bekannten Eigentümer erhalten eine schriftliche Ein-
ladung zur Informationsveranstaltung. 

Im Auftrag

Carola Hohnvehlmann

Einleitung des Bodensonderungsverfahrens 
"Meuselko"

gemäß Gesetz über die Sonderung unvermessener und 
überbauter Grundstücke nach der Karte Bodensonde-
rungsgesetz – BoSoG

Übersichtskarte des Verfahrensgebietes "Meuselko" in 
der Gemarkung Meuselko, Flur 1, Anteile an den unge-
trennten Hofräumen und Hausgärten in der Dorflage

Einleitung des Bodensonderungsverfahrens 
"Premsendorf"

gemäß Gesetz über die Sonderung unvermessener und 
überbauter Grundstücke nach der Karte Bodensonde-
rungsgesetz – BoSoG

Übersichtskarte des Verfahrensgebietes "Premsendorf" in 
der Gemarkung Premsendorf, Flur 1, Anteile an den un-
getrennten Hofräumen und Hausgärten in der Dorflage
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Bitte unbedingt beachten:

An die Grundstückseigen-
tümer und Anwohner der 
Dorfstraße 39 bis 53 in der 
Gemeinde Purzien
Am 9. August 2005 wird in der Dorf-
straße 39 bis 53 in Purzien eine Ka-
nalnetzspülung durchgeführt.

Der Betreiber der abwassertechnischen 
Anlagen beabsichtigt am 09.08.2005 
das Schmutzwasserkanalnetz in der 
Dorfstraße reinigen zu lassen.

Die Reinigung des Kanalnetzes erfolgt 
mit einem Hochdruckspülgerät. In un-
günstigen Fällen kann es auf Grund 
des hohen Arbeitsdruckes (teilweise 
100 bar und darüber) zum Austreten 
von Abwässern aus Sanitäreinrichtun-
gen kommen, wenn zum Beispiel keine 
oder nur eine unzureichende Entlüf-
tungseinrichtung der grundstücksei-
genen Entwässerungsanlage oder kei-
ne Rückstausicherung vorhanden ist. 
Beim Fehlen einer solchen Einrichtung 
oder auch zur Vorbeugung – sollte der 
für das Grundstück vorgesehene Über-
gabeschacht in der Zeit der Spülung ge-
öffnet werden, damit der entstehende 
Druck über diesen entweichen kann.

Bei Bedarf wird dieser Schacht auch 
durch das Personal des Spülfahrzeu-
ges geöffnet. Um eine entsprechen-
de Mitteilung bis einen Tag vor dem 
Spültermin unter Tel. 7 02 27 wird ge-
beten bzw. ist vor Ort mit den Mitar-
beitern abzusprechen.

Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass 
die Verwaltungsgemeinschaft Anna-
burg–Prettin für keine Schäden haftet, 
wenn nachweislich keine DIN-gerech-
te Rückstausicherung vorhanden ist.

Ausfertigung Wittenberg, 27.04.2005
Amtsgericht Wittenberg 
Geschäfts-Nr. 13 K 125/03

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Mittwoch, 17.08.2005, 9.00 Uhr, 
im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 103 versteigert wer-
den das im Grundbuch von Annaburg, Blatt 1471 eingetragene Grundstück, 
lfd. Nr. 1, Gemarkung: Annaburg, Flur: 15, Flurstück: 82/1, Gebäude- und 
Freifläche, Betriebsfläche, Jessener Straße 1, Größe: 11.808 m2, (ehemali-
ges Betriebsgrundstück, Jessener Str. 1).

Verkehrswert: 40.000 €.

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am: 15.09.2003.

Zu dieser Zeit war als Eigentümer eingetragen: Wolfgang Donath, in An-
naburg.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt, oder wird ein Recht später als 
der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berechtigte es spä-
testens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Ge-
boten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger 
oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten 
Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlö-
ses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Berechnung des 
Anspruchs – getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten – einzurei-
chen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die 
Erklärung auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens zu 
erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, 
tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteiger-
ten Gegenstandes.

Reimann Ausgefertigt:
Rechtspflegerin Wittenberg, 23.05.2005 
 

 Grunert, Justizsekretärin
 Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Bevölkerungsbewegung 2004

Einwohner Geburten Sterbefälle Zuzüge Wegzüge Einwohner

31.12.2003

Annaburg

OT Löben

OT Premsendorf 3.803 26 51 197 172 3.803

OT Purzien

Bethau 201 1 3 5 8 196

Groß Naundorf 798 7 8 23 36 784

Prettin 2.157 19 15 81 97 2.145

Axien 618 2 7 16 31 598

Lebien 389 4 6 16 28 375

Labrun 138 – 2 2 5 133

Plossig 284 1 2 8 11 280

Vgem Annaburg–Prettin 8.388 60 94 348 388 8.314
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Schießwarnungen für den 
"Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide"

1) Im Militärischen Sicherheitsbereich (MSB) der Annaburger Heide werden folgende 
Gebiete zum Schießen im freien Gelände gesperrt:

Schießwarnung Nr. 30/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 25.07.05 07.30 – 17.30 Uhr A    
Di 26.07.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 27.07.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 28.07.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 29.07.05 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 31/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 01.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A    
Di 02.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 03.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 04.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 05.08.05 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 32/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 08.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A   
Di 09.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A  
Mi 10.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 11.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 12.08.05 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 33/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 15.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A   
Di 16.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A  
Mi 17.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 18.08.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 19.08.05 07.30 – 14.00 Uhr A

2) Es ist verboten:
 – unbefugtes Betreten des Militärischen Sicherheitsbereiches;
 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
 – Berühren von Blindgängern – Achtung Lebensgefahr!
3) Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen dürfen den Militärischen 

Sicherheitsbereich nur nach vorheriger Einweisung betreten bzw. befahren.
4) Vorsicht! Blindgänger, übende Truppen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und 

getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr.
5) Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Holzdorf zu melden.
6) Für den Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide gilt grundsätzlich Betre-

te- und Befahrverbot. Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber 
hinaus durch Schranken gesondert gekennzeichnet.

Sprechstunde der 
Schiedsstelle
Am Donnerstag, 11. August 
2005, führt die Schiedsfrau, Frau 
L. Schulze, in der Zeit von 16.00 
bis 17.00 Uhr eine Sprechstunde 
im Rathaus Prettin, Hohe Stra-
ße 18, 1. Etage, 06922 Prettin 
durch.

Meißner

Fahrrad
Schlüssel

zu erfragen im Einwohnermelde-
amt Annaburg.

Fundbüro

Mitteilung des Fundbüros
Außenstelle Prettin

Gefunden wurde in Prettin
1 Herrenfahrrad (Farbe: silber)
1 Herrenfahrrad (Farbe: blau)
1 Schlüsselbund

Nähere Informationen erhalten 
Sie bei der Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg–Prettin in Pret-
tin, Hohe Str. 18, Zimmer 111, 
Tel.: 03 53 86/7 02 35.

Kultur- und Sozialausschuss 
Stadt Annaburg
Donnerstag, den 

14.07.2005, 18.00 Uhr
im Rathaus, Sitzungssaal

Bauausschuss Stadt Annaburg
Montag, den 

18.07.2005, 19.00 Uhr
im Rathaus, Sitzungssaal

Termine



MÜLLABFUHR-
TERMINE 

RESTMÜLL & BIOABFALL

MITTWOCH – Orte:
Purzien, Gertrudshof, Lebien, Plossig, 
Hohndorf, Axien, Gehmen

Restmüll 03.08. 
Bioabfall 13.07./20.07./27.07./  
 03.08.

DONNERSTAG – Orte:
Annaburg, Kolonie, Bethau, Prettin, 
Groß Naundorf, Labrun

Restmüll 04.08.
Bioabfall 14.07./21.07./ 28.07./
 04.08.

FREITAG – Orte:
Löben, Meuselko, Premsendorf

Restmüll 05.08.
Bioabfall 15.07./22.07./29.07./ 
 05.08.

ALTPAPIER & 
GRÜNER PUNKT

MITTWOCH – Orte:
Lebien, Axien, Gehmen, Hohndorf, 
Plossig, Groß Naundorf, Kolonie, Ger-
trudshof, Purzien

Altpapier 27.07.
Gelbe Tonne/Gelber Sack 03.08.

DONNERSTAG – Orte:

Löben, Meuselko, Premsendorf
Altpapier 28.07.
Gelbe Tonne/Gelber Sack 04.08.

DONNERSTAG – Ort:
Annaburg

Altpapier 14.07.
Gelbe Tonne/Gelber Sack 21.07.

FREITAG – Orte:
Prettin, Labrun, Bethau

Altpapier 15.07. 
Gelbe Tonne/Gelber Sack 22.07.

Abfuhrplan mobile 
Abwasserentsorgung

Entsorgungsgebiet Kläranlage Annaburg

18.07. – 29.07.2005
Purzien
Annaburg – Birkenweg
 – Lebiener Straße

01.08. – 12.08.2005
Bethau
Annaburg – Jessener Straße
 – Gertrudshof/Heidehof

Rufnummer des Bereitschaftsdienstes:
01 72/7 95 03 25
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Um die

10. Festschrift
zum Plossiger Dorffest
vom 26. bis 28. August 2005

mit interessanten Beiträgen zu bereichern, bitte ich alle um die Unterstützung. 
Selbst erlebte Begebenheiten kommen immer gut an oder haben Sie noch alte 
Zeitungen in alten Schränken auf dem Dachboden (Schrankpapier)? Bitte bie-
ten Sie alles an. Auch die jüngsten Erlebnisse sind bald die alten Geschichten 
von früher. Es können auch kleine Beiträge aus anderen Orten des Verwaltungs-
bereiches abgegeben werden.

Werte Gewerbetreibende,
mit Ihrer Anzeige unterstützen Sie die Finanzierung dieser Ausgabe. Vielleicht ist 
es auch die letzte Möglichkeit, in der Plossiger Festschrift zu inserieren. 
Auch Bevölkerungsanzeigen (Einschulung, Hochzeit u.a. Danksagungen/halber 
Preis) werden gern einbezogen, gestalten diese doch auch die Geschichte mit.

Bitte geben Sie Ihr Text- und Anzeigenmaterial bei der Gemeinde oder Heimatver-
ein ab oder rufen Sie an. Danke.
Grunwald Drucksachen, Prettin

Tel. 6 00 25, Fax 6 08 85, Funk 01 72/9 02 72 68

Die Preisliste erhalten Sie auf Abruf per Fax. Wer bisher fünf Anzeigen veröffentlicht hat, 
erhält eine Festschrift kostenlos.

Legt alles still in Gottes Hände,
das Glück, den Schmerz, den Anfang und das Ende.

Danksagung
Für die liebevollen Beweise herzlicher Anteilnahme durch Wort, 
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie persönliches 
Geleit in der Stunde des Abschieds von unserer herzensguten 
Mutter, Schwiegermutter, unserer allerbesten Oma, Uroma, 
Cousine und Tante

Olga Kettmann
 geb. 17.05.1914      gest. 28.05.2005

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn recht 
herzlich  bedanken. Besonderer Dank gilt der häuslichen Krankenpflege des DRK 
Jessen, dem Bestattungsinstitut Günter Krüger, dem Jessener Blumeneck, dem 
Herrn Pfarrer Beyer und seiner Frau.

In stiller Trauer

Deine Kinder, Enkel
und  Urenkel

Purzien/Jessen, im Mai 2005
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Herzlichen Glückwunsch 
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft

zum Geburtstag.

Wir wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen  und noch viele schöne Jahre

im Kreis ihrer Lieben. 

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75.
sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag im Monat Juli 2005 begehen

PRETTIN

  3. Hönigschmid, Lieselotte 86 Jahre
15. Pannier, Gertrud 70 Jahre
17. Gross, Aloisia 87 Jahre
20. Güthling, Günter 70 Jahre
21. Mecke, Irmgard 70 Jahre
24. Meißner, Anneliese 84 Jahre
27. Heinisch, Walter 70 Jahre
29. Pöllmann, Wally 85 Jahre

PRETTIN OT HOHNDORF

14. Löffler, Gerd 70 Jahre

AXIEN

12. Retzke, Hilda 95 Jahre
21. Paulat, Frieda 80 Jahre

LEBIEN

10. Schiller, Gertrud 70 Jahre

PLOSSIG

14. Seidel, Siegfried 70 Jahre
 Kluge, Karl 70 Jahre
22. Heinrich, Rudi 75 Jahre
25. Tews, Anna 89 Jahre

ANNABURG

  1. Carius, Anita 70 Jahre
 Fichte, Erna 85 Jahre
 Koziol, Frieda 85 Jahre
  5. Horn, Walburga 83 Jahre

  6. Krabel, Manfred 75 Jahre
  7. Willner, Erika 75 Jahre
  9. Liehr, Elfriede 88 Jahre
11. Simon, Helene 75 Jahre
13. Konschak, Elly 80 Jahre
 Ullrich, Edith 81 Jahre
15. Meißner, Werner 75 Jahre
 Schwarze, Hannelore 70 Jahre
17. Schwarze, Helga 70 Jahre  
18. Gerecke, Helga 70 Jahre
21. Müller, Ingrid 70 Jahre
 Ulrich, Walter 93 Jahre
22. Mietzsch, Heinz 75 Jahre
29. Klett, Inge 75 Jahre 

ANNABURG OT PURZIEN

28. Link, Gertraud 80 Jahre

ANNABURG OT PREMSENDORF

  8. Günther, Herbert 70 Jahre

GROSS NAUNDORF

  3. Meißner, Maria 81 Jahre
  9. Lück, Lucie 75 Jahre
 Müller, Gerhard 70 Jahre
22. Stutzke, Marianne 75 Jahre
24. Bader, Ursula 80 Jahre
29. Packmohr, Horst 70 Jahre

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag begehen 
und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, melden 
Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin, 
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

Heimatfestverein vermisst 
roten Gartenklapptisch
Wiederholt ist es vorgekommen, dass 
dem Verein durch Diebstahl oder Sach-
beschädigungen Kosten entstanden 
sind. Die Kosten für Ersatzbeschaf-
fungen sowie Beschädigungen gehen 
zu Lasten der Vereinsmitglieder.

Deshalb bitten wir diejenigen darum, 
die sich zum Fest zwischen Sonna-
bend und Sonntag Nacht den Gar-
tenklapptisch und zwei Stühle ohne 
Vereinbarung ausgeliehen haben, 
diese dem Verein freundlicherweise 
zurückzugeben.

Der Heimatfestverein

fotohaus

Für die zahlreichen
Glückwünsche, Blumen,

Geschenke und Geldpräsente
anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich

bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Ricarda Hanke
Annaburg, im Mai 2005

Für die zahlreichen
Glückwünsche, Geschenke

und Geldpräsente
anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, 

auch im Namen meiner 
Eltern, bei allen Verwandten, 

Freunden, Nachbarn und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Hendrik Stahn
Annaburg, im Mai 2005
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Konzerte in der Stadtkirche Prettin – 
ein Genuss auch für Eltern mit kleinen Kindern
Zu den Konzerten in der Prettiner Stadtkirche sind beson-
ders auch Eltern eingeladen, die wegen fehlender Kinder-
betreuung nur schlecht (oder gar nicht) ein Konzert ge-
meinsam besuchen können. Bei uns werden in der Regel 
die Kinder während des Konzertes von Frau Sabine Zim-
mermann, Lebien kompetent und liebevoll betreut. 

Also, gönnen Sie sich einen Abend zu zweit!

KONZERTE
Samstag, 6. August 17.00 Uhr

Konzert mit der „Capella wittenbergensis“ 

in Zusammenarbeit mit „Mitteldeutsche Kirchenstraße
 e. V.“, Stadtkirche St. Marien, Prettin

Evangelische Singschule Annaburg–Prettin
Sicher ist Ihnen schon bekannt, dass in unserer ländlichen 
Region eine Singschule entstehen soll. Dazu wurde am 
20. Juni der Verein „Evangelische Singschule Annaburg-
Prettin (e. V.)“ durch zwölf Frauen in Labrun gegründet 
und damit die erste Hürde bei der Umsetzung dieses an-
spruchsvollen Zieles genommen. In den Vorstand wurden 
gewählt: Susann Beyer und Elke Linkogel aus Annaburg, 
Sabine Kidciak aus Bethau und Ingeborg Großmann und 
Sylvia Domrös aus Prettin. 

Durch die Singschule soll dem Trend des Nichtsingens in 
unserer Gesellschaft begegnet werden. Singen ist für jeden 
Menschen, besonders aber für Kinder unverzichtbar, ja le-
bensnotwendig. Eine Vielzahl von positiven Effekten sind 
die „Nebenwirkungen“ des Singens, ob im psychischen, 
intellektuellen, sozialen oder medizinischen Bereich.

Der Unterricht der Singschule wird ab September einmal 
wöchentlich für die von ihren Eltern angemeldeten Kinder 
in den Grundschulen Annaburg und Prettin sowie in der 
Sekundarschule Annaburg stattfi nden. Unabhängig von ei-
ner Kirchenmitgliedschaft oder musikalischen „Eignung“ 
ist der Unterricht offen für alle Kinder. Erteilt wird er in 
Annaburg durch Frau Susann Beyer, Dipl.-Musikpädago-
gin, und in Prettin durch Frau Eva-Maria Glüer, Kirchen-
musikerin. 

Für ein Schuljahr entstehen Kosten von 48,00 €, für ein Ge-
schwisterkind von 24,00 €. Das entspricht einem wöchent-
lichen Beitrag von 1 € bzw. 0,50 € pro Kind. Das dritte Kind 

kann den Unterricht kostenlos besuchen. Bei Mitgliedschaft 
der Eltern im Verein (jährlicher Mitgliedsbeitrag 42,00 €) 
ist der Unterricht für alle eigenen Kinder inklusive. 

Die Kinder erhalten zu Beginn des Schuljahres Aufnahme-
anträge über die Grundschulen, die sie bitte über die Schu-
le oder uns direkt zukommen lassen.

Die Singschule strebt an, Auftritte in der Öffentlichkeit in 
einheitlicher Chorkleidung (Chormänteln) zu bestreiten. 
Dafür suchen wir Sponsoren. Spenden und Mitgliedsbei-
träge werden steuerlich absetzbar sein.

Für Kindergartenkinder beginnt die Singschule erst im Ok-
tober/November.

Weitere Informationen bei Frau Glüer, Tel. 03 53 86/2 24 99 
oder Frau Beyer, Tel. 03 53 85/3 14 32.

KinderSingspielTag – KiST – diesmal mit Übernach-
tung in Wittenberg 
Es gibt in diesem Jahr einen etwas anderen Kindersing-
spieltag für alle Kinder von 8 – 15 Jahren aus dem gesam-
ten Kirchenkreis Wittenberg. 

Wann? Samstag, 09.09., 17.00 Uhr bis Samstag, 
10.09.05, ca. 11.30 Uhr

Was? Kinderchorteile der „Luther-Oper“, Sin-
gen, Spiele, Spaß, Übernachtung

Wo? Katharinensaal, Jüdenstr. 35 in Witten-
berg

Mitzubringen:  Lust zum Mitmachen, Matte und Schlaf-
sack, etwas fürs Abendbrot-Büffet am 
Freitag (keine Getränke) 3,– € Unkosten-
beitrag 

Leitungsteam: die Kirchenmusiker des Kirchenkreises

Anmeldung bei: Eva-Maria Glüer, Tel. 03 53 86/2 24 99
 Volkmar Genterczewsky, Tel. 0 35 37/21 34 40 
 oder den örtlichen Katechetinnen bis 

08.07.05

Die Uraufführung der Luther-Oper fi ndet dann zum Kir-
chenkreisfest am 18. September, 16.00 Uhr statt.

Im August veranstalten wir ein Konzert der „Capella wit-
tenbergensis“ in Zusammenarbeit mit „Mitteldeutsche 
Kirchenstraße e. V.“, Eintritt 5,00 €

• Termin: Samstag, 6. August, 17.00 Uhr

Ein herzliches Dankeschön!
Niemals hätten wir gedacht, dass man uns so viel Freude 
macht! Alle Karten sind gelesen und unsere vielen Geschenke 
ausgepackt. Es ist ein schönes Fest gewesen, für das man gerne 
danke sagt. Ein herzliches Dankeschön an unsere Eltern, unsere 
liebe Schwester Sandy, Verwandten, Freunde, Kollegen und Be-
kannten, sowie der Standesbeamtin Frau Heinelt, Herrn Pfarrer 
Beyer, Friseursalon Günther, dem Gasthof Dietze und „Natürlich 
Schenken“ Gutewort, die unser Fest verschönten und durch ihr 
Kommen uns mit viel Spaß verwöhnten, so dass unser Fest so 

herrlich war, daür dankt das Hochzeitspaar

Oliver & Christiane Mennecke geb. Gießberg 
sowie unser Sohn Leon
Annaburg, im Mai 2005

Anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich bei allen 

Gratulanten für die überbrachten 
Glückwünsche, Blumen und 

Geschenke recht herzlich 
bedanken. Die Freude darüber 

war sehr groß und wird mir noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Wolfgang Kirsch
Annaburg, im Mai 2005



Offizielle Signet-Verleihung: Verlässlich geöffnete Kirche 
Prettin 
Verleihung des deutschlandweit geschützten Signets „Verlässlich geöffnete 
Kirche“ durch das Kirchenamt der Ev. Kirche in Mitteldeutschland, Pfarrerin 
Neumann-Becker (Magdeburg). Anschließend Aufnahme der Kirchengemeinde 
in das regionale touristische Leitsystem „Mitteldeutsche Kirchenstraße“. Pfrn. 
Neumann-Becker hält für Interessierte einen Vortrag über die Wirksamkeit und 
Bedeutung von Kirchbauten im ländlichen Raum und die Möglichkeiten, Kir-
chen auch in kleineren Orten für Besucher attraktiv zu präsentieren.

• Termin: Samstag, 30. Juli 2005, 14.30 Uhr – Stadtkirche Prettin (Kirchenportal 
Hohe Straße)

Prettin: 2. Sommerkino auf dem Kirchplatz
Nachdem das Open-Air-Kino im vergangenen Jahr so positiv angenommen wur-
de, wird es auf dem Prettiner Kirchplatz auch in diesem Jahr in der 2. August-
woche wieder vier Kinoabende geben (Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag). 
Beginn ist – der nötigen Dunkelheit wegen – um 21.15 Uhr. 

Vorgesehen ist, unter anderen „Good bye Lenin“ und „Die Passion Christi“ zu 
zeigen, wobei die endgültigen Absprachen mit dem Filmverleih noch ausste-
hen. Achten Sie daher auf Aushänge und Tagespresse! Laden sie ein – kommen 
Sie. Es wird wieder schön und romantisch!

Es werden Getränke angeboten. Der Verzehr von mitgebrachten Alkoholica auf 
dem Kirchplatz in Prettin ist untersagt. 

 (Bei Regen fällt der jeweilige Filmabend leider ersatzlos aus.) Weitere Informa-
tionen (ab 20.Juli) im Pfarrbüro Prettin. 

• Termin: 8./10./12./13. August, jeweils 21.15 Uhr – Kirchplatz Prettin. Der Ein-
tritt ist frei! 
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Aussendungsgottesdienst
Mit einem festlichen Gottesdienst in 
den diakonisch-missionarischen Aus-
landseinsatz entsandt wird die Abi-
turientin Anna Glüer (Labrun). Der 
Gemeindekirchenrat des Kirchspiels 
Prettin wird die junge Frau in diesem 
Aussendungs-Gottesdienst für ihre 
Aufgabe bei „Operation Mobilisati-
on“ (OM) einsegnen.

Einen – leider nur kurzen – Eindruck 
von „OM“ konnten Besucher des El-
betages Prettin – Dommitzsch im ver-
gangenen Jahr durch ein Team dieser 
internationalen Missionsgesellschaft 
erhalten, das Prettin besuchte. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es 
Gelegenheit zum Austausch im “Kir-
chencafé“.

• Termin: 7. August (Sonntag), 10 Uhr 
– Gottesdienst mit Abendmahl; Stadt-
kirche Prettin

Der Film ruft:
Gemeindeausflug nach 
Babelsberg
Wer wollte nicht schon mal hinter die 
Kulissen schauen, die uns allabendlich 
so über den Bildschirm flimmern? Ob 
im "Sandmann-Haus" oder in der "Me-
tropolis"-Action der "4. Dimension": 
Babelsberg ist Museum und Rummel 
auf höchstem Niveau. Und mit etwas 
Glück läuft uns auch der eine oder 
andere Film-Star über den Wegen. 
Daneben: Einmal am "Nachrichten-
Set", beim "Stunt-Training", Janosch's 
Traumland, Europas Erstes Kinderra-
dio zum Mitmachen, in der Filmkulisse 
von "Prinz Eisenherz" stolpern … und 
noch mehr. Eine Ganz-Tages-Fahrt, 
wieder gemeinsam mit dem Pfarrbe-
reich Axien–Klöden. Rechtzeitiges 
Reservieren ist billiger und sichert die 
besten Plätze! Die Verköstigung ist 
individuell.

Termin: 20. August (Samstag)

Bus-Abfahrt: 6.30 Uhr Großtreben/ 
6.40 Uhr Prettin; Rückkehr gegen 
19.00 Uhr. 

Kosten: (Fahrt + Park-Eintritt) bei An-
meldung bis 8. August: 24,00 Euro, 
bis 18. August: 29,00 Euro in den 
Pfarrämtern Axien und Prettin. 

Es wird um Anzahlung von 10 Euro 
gebeten.

Drucksachen aus Prettin I. Grunwald 
Hinterseer Str. 6

06922 Prettin
Tel. 6 00 25 • Fax 6 08 85

Funk 0172-902 72 68

VISITENKARTEN • BRIEFBÖGEN • RECHNUNGEN • HANDZETTEL • FALTBLÄTTER • BROSCHÜREN
FESTSCHRIFTEN • FESTZEITUNGEN • PLAKATE • URKUNDEN • SERVIETTEN • EINLADUNGEN
TISCHKARTEN • KALENDER • BRIEFPAPIER ALS GESCHENK • DANKSAGUNGEN PER KARTE

SATZ UND ANZEIGEN-ANNAHME FÜR AMTSBLÄTTER • STEMPEL • WERBESCHILDER • TEXTILDRUCK

Danksagung

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
Worte, stillen Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen in der 
Stunde des Abschieds von unserem lieben Bruder und Onkel

Olaf Lorenz
 geb. 27.10.1962     gest. 17.06.2005

sagen wir allen unseren herzlichen Dank. Besonders danken wir dem Team des 
Pflegedienstes Birgit Däumichen und dem Bestattungsinstitut Korschat für die 
hilfreiche Unterstützung und die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer

Deine Christel
Deine Monique

Annaburg, im Juli 2005
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
August 2005

Dienstbereich Annaburg – Prettin
01.08.05 ab 19.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
02.08.05 ab 19.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
03.08.05 ab 13.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
04.08.05 ab 19.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
05.08.05, 13.00 Uhr
bis 08.08.05, 7.00 Uhr DM Mett, Prettin  Tel.: (03 53 86) 2 22 12
08.08.05 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 59
09.08.05 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 59
10.08.05 ab 13.00 Uhr FA Müller, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 59
11.08.05 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 59
12.08.05, 13.00 Uhr  
bis 15.08.05, 7.00 Uhr FA Müller, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 59
15.08.05 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 04
16.08.05 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 04
17.08.05 ab 13.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 04
18.08.05 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 04
19.08.05, 13.00 Uhr
bis 22.08.05, 7.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg  Tel.: (03 53 85) 2 02 04
22.08.05 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
23.08.05 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
24.08.05 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
25.08.05 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
26.08.05, 13.00 Uhr
bis 29.08.05, 7.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
29.08.05 ab 19.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
30.08.05 ab 19.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
31.08.05 ab 13.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
Änderungen vorbehalten, diese werden in der Tagespresse aktualisiert!

Pflege unter einem guten Zeichen!

Hauskrankenpflege
„Rund um die Uhr“

Tel.: (0 35 37) 21 22 36

Leiterin: Schwester Birgit Leipziger

Häusliche Krankenpflege
Urlaubspflege
Haushaltshilfe
Demenzbetreuung
Fußpflege
Hausnotruf
Essensvermittlung
06917 Jessen · Hospitalstraße 21

Wohnen • Betreuen • Pflege

Tel.: (03 53 85) 3 00

Leiterin: Frau Marita Wußmann

Betreuung und Pflege in allen
Lebenslagen

Urlaubs- und Kurzzeitpflege
Hauseigene Küche und

Wäscheservice
Betreutes Wohnen

Friseur und Fußpflege
Seniorenveranstaltungen

06925 Annaburg · Kellerberg 18

Deutsches Rotes Kreuz   Kreisverband Wittenberg e. V.

DRK-Sozialstation Jessen DRK-Altenpflegeheim Annaburg

Wir laden alle herzlich 
ein, schaut doch mal 
beim Siedlerfest rein

am 6. und 7. August 2005
Trotz Flaute in der Kasse hat es 
der Verein geschafft das Siedler-
fest zu organisieren. Wir hatten 
genügend schlaflose Nächte. Die 
größten Hürden sind erfolgreich 
überwunden.

Somit laden wir alle Bürgerinnen 
und Bürger am 6. August 2005 
zum Annaburger Siedlerfest ein.

Das Festzelt wird 19.00 Uhr geöff-
net. Mit Disco-Klängen von Lutz 
kann wieder das Tanzbein ge-
schwungen werden. Gegen 22.30 
Uhr gibt es eine tolle Showeinla-
ge.  Außerdem werden die Lose 
für die Tombola verkauft.

Am 7. August 2005 beginnt 10.00 
Uhr der Frühschoppen mit Musik. 
Gleichzeitig wird die Tombola eröff-
net. Dazu darf ich nur so viel sagen, 
die Gewinne sind wieder super!

Für das leibliche Wohl ist an beiden 
Tagen gesorgt. Eintritt und Toilet-
tenbenutzung sind kostenlos.

Der Siedlerverein würde sich 
freuen, Gäste aus nah und fern 
begrüßen zu dürfen.

Ilona Andres
Siedlerverein

Vermiete
Räumlichkeiten für

Familienfeiern, 
Betriebsfeste u. ä.

Anfragen bitte unter:

Tel.: 0 35 37/2 01 70
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Veranstaltungskalender der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin

Monat Juli/August 2005
Jeden Montag Kreativangebote für Kinder und Erwachsene
13.30 – 15.30 Uhr Ort: Vereinshaus, Hohe Straße 9
 Verein: "Heidecker Frauen" e. V.
 Tel.: 03 53 86/6 00 34

Jeden Donnerstag Spiel-Nachmittag
13.30 – 16.00 Uhr z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich nicht, Canasta, 
  Scrabble und Würfelspiele
 Ort: Vereinshaus, Hohe Straße 9
 Verein: "Heidecker Frauen" e. V.
 Tel.: 03 53 86/6 00 34

15. – 17.07. 31. Sommerfest am Freibad Axien
 (Näheres Programm im Blatt)
 Heimatverein Axien
 Tel.: 03 53 86/2 28 42

Vorankündigung
20./21.08. Sommerfest der Kanuten in Prettin 
 Tel.: 03 53 86/2 24 28

26. – 28.08. Dorffest in Plossig
 Tel.: 03 53 86/2 24 75

1040 Jahre Axien
15. – 17. Juli 2005
31. Sommerfest 

am Freibad Axien
Vom 15. – 17.07.2005 findet am Freibad Axien das 31. Som-
merfest sowie die 1040 Jahrfeier des Ortes Axien statt.

Freitag, 15.07.2005
19.30 Uhr Heimatabend
 anschl. Tanz mit Discothek Sunshine Team

Samstag, 16.07.2005
10.00 Uhr Frühschoppen
10.30 Uhr Ausscheid der Feuerwehren
14.00 Uhr Fußballturnier
16.00 Uhr Musik & Spaß mit DJ Fit
21.00 Uhr Tanznacht mit der Cover Band Pat Beat & DJ

Sonntag, 17.07.2005
10.00 Uhr Frühschoppen & Musik mit DUO 2 +
14.00 Uhr Musik & Spaß mit dem Wittenberger  
 Blasorchester & Alfons Knackenbusch
ab 16.00 Uhr Abschlussdisco

Für Showeinlagen und Kinderprogramm sorgen die 
Kindertagesstätte Axien sowie die Axiener Tanzgrup-
pen und Vereine. 

Am Samstag und Sonntag laden die Kegler des ESV 
Axien zum Preiskegeln ein.

Schausteller Schmidt sowie die Versorgungseinrich-
tungen sorgen für das leibliche Wohl und die Zufrie-
denheit der Gäste.

Dorffest 2005 Löben
16. – 17. Juli 2005

Sonnabend, den 16.07.2005
10.00 – 15.00 Uhr Fußballturnier
13.30 – 17.00 Uhr Volleyballturnier Frauen 
10.00 – 14.00 Uhr Volleyballturnier Männer
11.00 – 17.00 Uhr Kegeln für jedermann 
 (Dem Sieger winkt ein kleines   
 Schwein.)
11.00 – 14.00 Uhr Torwandschießen
15.00 Uhr Kaffeetafel mit Kuchen
15.30 Uhr Kulturprogramm mit 
 Überraschung
18.00 Uhr Siegerehrung Kegeln, Torwand
20.00 Uhr Tanz im Festzelt

Sonntag, den 17.07.2005
10.00 – 14.00 Uhr Frühschoppen (Kapelle)
10.00 Uhr Kegeln (Frauen)
10.00 – 12.00 Uhr Kinderspiele
14.00 Uhr Siegerehrung Kegeln Frauen
15.00 Uhr Überraschungsspiele für 

 Erwachsene

Information der Fleischerei Kidciak
Straße der Freundschaft 6 • 06922 Prettin

Auf Grund der bestehenden Baumaßnahmen möchte 
ich meiner Kundschaft mitteilen, dass mein Geschäft 
weiterhin auf dem bestehenden Zufahrtsweg zu er-
reichen ist.

Ihre Fleischerei Kidciak
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Einladung zur Bad Dübener Gewerbe Messe
Im September 2003 erlebte die Bad Dübener Gewerbemesse im Gewerbegebiet 
Süd-Ost erfolgreich ihre Premiere. Über 60 Firmen und Einrichtungen der Stadt 
und Umgebung nutzten die Chance sich zu präsentieren und waren ebenso 
zufrieden wie auch die mehr als 1000 Besucher.

Die Kurstadt bereitet nun die 

2. Bad Dübener Gewerbemesse 
für den 10. September 2005

in der Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr vor.

Die ansässigen Betriebe, Gewerbetreibenden und Firmen unserer Stadt und 
des Städtebundes Dübener Heide wollen wieder mit einem Tag der offenen Tür, 
Verkaufsaktionen, mit Vorführungen oder an Ständen über ihre Produkte und 
deren Herstellung informieren.

Auf den Freiflächen finden verschiedene Vorführungen, ein Bunter Markt und 
sportliche Aktivitäten statt. Informationsveranstaltungen zum Themenkreis 
Berufsausbildung, Existenzgründung und Förderung der betrieblichen Tätig-
keit werden vorbereitet. 

Für das leibliche Wohl und für Spaß und Spiel wird ebenfalls gesorgt.

Sie können als Aussteller und Besucher dabei sein!

Sprechen Sie uns an: Stadtverwaltung Bad Düben
 Wirtschaftsförderung/Tourismus
 Touristinformation Bad Düben
 Paradeplatz 19
 04849 Bad Düben
 Tel.: 03 42 43/5 28 86 oder 2 88 02
 E-Mail: stadt.bad.dueben@-online.de

Wir möchten Sie zur Eröffnung und zum Messebesuch am Samstag, dem 10. 
September 2005 um 10.00 Uhr schon jetzt recht herzlich einladen.

Nach dem Messeende sollten Sie die große Gym-Show und Marktparty ab 20.00 
Uhr auf dem Marktplatz nicht versäumen! 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Tulaszewski
Bürgermeister Bad Düben

Gelungene Kindertagsfeier
Die Neuhäuser haben wieder ausge-
lassen den Kindertag am 04.06.2005 
im Park gefeiert.

Einmal so richtig toben und spielen, 
vor allem Tischtennis  und Luftballons 
sind immer beliebt.

Es gab Limo, Süßigkeiten, Knabber-
gebäck und eine Bratwurst für jedes 
Kind. Leider hat das Wetter nicht so 
ganz mitgespielt, aber unter dem Pa-
villon fanden wir alle Platz. Kinder ka-
men dieses Jahr etwas weniger, denn 
ab einem bestimmten Alter fühlen sie 
sich zu groß dafür.

Ich möchte Sie auf diesem Wege noch 
auf unser Wohngebietsfest vom 02. –
04.09.2005 hinweisen. Es ist uns wie-
der gelungen, ein buntes Programm 
zusammenzustellen.

Neugierig? Bitte besuchen Sie uns 
wieder. Bis dann. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Im Namen der Mitglieder der Neuhäuser

B. Hoffmann, Vorsitzende

Annaburg in Anthologie 
"Sehnsucht"
Zum Jubiläum der Stadt Annaburg 
ist die Geschichte von Frau Margit 
Naumann "Mein Annaburg" in der 
Anthologie "Sehnsucht" erschienen. 
Frau Margit Naumann war bereits 
mit einem Gedicht über Annaburg in 
unserer Anthologie "Im Sonnenlicht" 
vertreten.

Beide Bücher sind unter der ISBN 3-
925580-38-7 (Sehnsucht) und 3-925580-
37-9 (Im Sonnenlicht) erhältlich.

Silber- & Hochzeitspaar
Silberpaar 

Ekbert & Carola Müller
Hochzeitspaar 

Karsten & Nadine Miksch-Müller
Bethau, am 24.05.2005

Ein herzliches Dankeschön!
Niemals hätten wir gedacht, dass man 
uns so viel Freude macht! Alle Karten 
sind gelesen, die Geschenke ausgepackt, 
es ist ein schönes Fest gewesen, für das 
man gerne danke sagt. Unsere Eltern, 
unsere Oma, allen Verwandten, Freunden, 
Kollegen und Bekannten, die unser Fest 
verschönten und durch ihr Kommen mit 
viel Spaß verwöhnten, dass unser Fest so 
herrlich war, dafür dankt das



Unser 
Sommerferienprogramm
Der Jugendclub "Club House" 
Annaburg bietet allen Ferienkin-
dern, die Zuhause geblieben sind, 
folgende Freizeitangebote an:

18.07.2005 – ab 14.00 Uhr
Waffel- und Kuchenbacken im 

Club, danach Kaffeetafel

20.07.2005 – ab 16.00 Uhr
1. Töpfern

25. – 27.07.2005 – ab 14.00 Uhr
Wir bauen "Meine Ferienstadt" 
aus Pappkartons mit einer Sie-
gerehrung am letzten Tag für's 

schönste Objekt!

03.08.2005 – ab 16.00 Uhr
2. Töpfern (Glasieren)

05.08.2005 – ab 15.00 Uhr
Freundschaftsvolleyballturnier 

mit anschl. Grillen

16.08.2005 – ab 14.00 Uhr
Pizzatag

Wir wünschen uns viele Besu-
cher und gutes Gelingen!
Euer Club-House-Team
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Ein Dorf fährt Fahrrad
Ohne großen Aufwand wurde in der Gemeinde Axien/Gehmen ein Radlernachmit-
tag organisiert. Jeder Haushalt erhielt im Vorfeld ein Info-Blatt mit Hinweisen zum 
Ablauf und zur Länge des Kurses. Auch die umliegenden Gemeinden wurden durch 
Aushang informiert. Gespannt sahen die Organisatoren dem 28. Mai entgegen, 
denn wir erhofften uns natürlich eine rege Teilnahme. Unsere Erwartungen wurden 
weit übertroffen. Trotz hochsommerlicher Hitze fanden sich um 13.00 Uhr 169 Teil-
nehmer zum gemeinsamen Radeln ein und holten sich den Starterstempel von den 
fleißigen Helferinnen der Kita Axien ab, die ihren Platz unter einer schattigen Birke 
am vereinbarten Treffpunkt aufgeschlagen hatten. Besonders erfreulich war für uns, 
dass Familien von Kindern über Eltern bis zu den Großeltern unserem Aufruf gefolgt 
sind. Auch aus anderen Gemeinden war eine rege Teilnahme zu verzeichnen, unse-
re Hohndorfer Freunde waren mit 18 Fahrrädern und guter Laune am Start.

Immer den Kirchturm im Blick ging es auf dem knapp 25 km langen Rundkurs 
um Axien und Gehmen, der durch Pfeile gekennzeichnet war und uns über as-
phaltierte Landwirtschaftswege durch die schöne Elbaue führte. Auf der Stre-
cke gab es drei Stempelstellen, die angefahren werden mussten und von der 
Axiener Feuerwehr betreut wurden. Da es hier auch Getränke gab, fuhr keiner 
vorbei. Mineralwasser fand bei der Hitze reißenden Absatz.

Mit seinem Werkstattwagen folgte Horst Pöllmann vom gleichnamigen Fahr-
radgeschäft in Prettin dem Tross, um schnell als Pannenhelfer zu fungieren. 
Doch Dank liebevoll gepflegter Fahrräder war sein Einsatz kaum erforderlich.

Mit ingesamt vier Stempeln auf diversen Körperteilen (von Armen über freiem 
Oberkörper bis hin zur Stirn) fuhren die Radler in Abständen im Ziel, dem ehema-
ligen Freibad, ein. Hier konnten alle ihr Wissen über die Gemeinde in einem Quiz 
testen. Gemeinsam wurde ausgewertet und wir alle haben wieder etwas Hei-
matkundliches erfahren. Die anschließende Tombola war der Höhepunkt der Ver-
anstaltung. Dank unserer großzügigen Sponsoren war es uns möglich, wertvolle 
Sachpreise und Gutscheine sowie als Hauptgewinn ein Fahrrad zu verlosen.

Es war ein gelungener Nachmittag, der bei vielen Axienern beim Grillen im 
Garten, auf dem Hof oder auf der Terrasse seinen stimmungsvollen Ausklang 
fand, wie man hier und da hören konnte.

Wir danken allen Radlern, Helfern 
und ganz besonders den Sponsoren 
für den gelungenen Nachmittag. Viel-
leicht findet er im nächsten Jahr seine 
Fortsetzung.

Im Namen der Organisatoren
Karin Kremer

Herzlichen Dank den Sponsoren:

Landgut "Elbeland", Axien – Friseur-
geschäft Margot Berger, Axien – Al-
lianz Hauptvertretung Rita Günther 
– Getränke Schmidtke, Axien – Rene 
Hache, Axien – Gaststätte "Zur Frie-
denseiche", Axien – Zahnarztpraxis 
Dirk Zschietzschmann, Axien – Kirch-
liches Verwaltungsamt, Kirchspiel 
Axien–Gehmen – Fa. Henry Meißner, 
Axien – Häusliche Pflege Birgit Däu-
michen, Axien – Fa. Syngenta, Ver-
suchstechn. Thomas Griehl – Güwag 
Engineering, Axien – Meli-Bau Herz-
berg, BT Axien – Fa. Elektro-Daniel, 
Gehmen – Wilfried Jöricke, Gehmen 
– Fa. Landtechnik Kuhlee & Klausa, 
Rade – Holzhandel Kirchhof, Gehmen 
– Gaststätte "Zum Bierstübel" Jähni-
chen, Gehmen – Saatenunion Isern-
hagen, Anbauberater Walter Reinlän-
der – Bauplanung Brachwitz, Elster 
– Pfarrer Heinze

 Ein herzliches Dankeschön
 besonders unseren Freunden, Verwandten, Nachbarn,
 Kollegen und Bekannten, die uns anlässlich unserer

 Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen, Geschenken und Geldzuwendungen erfreuten. 
Ein Dankeschön der Gaststätte „Zu den drei Linden“ für die gute Bewirtung 
und dem DJ Christian Freitag für die musikalische Begleitung.

Steffen & Karin Modler  geb. Vetter

sowie Stefan und Marie
Prettin, den 7. Mai 2005
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Rückblick auf Höhepunkte im Vereinsleben der 
Volkssolidarität, Begegnungsstätte Annaburg
Ein halbes Jahr ist vorbei und ich möchte heute einige Höhepunkte Revue pas-
sieren lassen.

Das Schlachtefest im Monat Februar wurde von den Senioren gut besucht. Die deftigen 
Speisen mundeten den Gästen sehr. Ebenso wurde zum fast schon traditionellen Forel-
lenessen in die Gaststätte "Sportlerheim" eingeladen. Die frisch zubereiteten Forellen 
durch das Gaststättenehepaar Jänchen waren ein Gaumenschmaus. Den gemütlichen 
Nachmittag ließen wir mit Kaffee und Kuchen ausklingen. Dank dem Ehepaar Jänchen.

Der Monat März war der Kultur vorbehalten. Bei einem  Videonachmittag wurde 
uns Kalifornien näher gebracht. Es wurde zum Frühlingsfest in die Elsterland-
halle mit Katharina Herz und dem Akener Musikduo eingeladen. Hier konnte 
ausgiebig das Tanzbein geschwungen werden.

Im Monat April ging es mit dem Bus nach Plauen und die Teilnahme war sehr 
zahlreich. Wir statteten der Spitzen- und Gardinenfabrik einen Besuch ab. Von 
Fachpersonal  wurden wir durch die Fabrik geführt, dabei erklärte man uns die 
einzelnen Arbeitsgänge. Wir staunten nicht schlecht über die Größe der Fabrik 
und die eingesetzte Technik. Wer wollte konnte im betriebseigenen Laden ein-
kaufen. Somit ging ein wunderschöner Ausflugstag zu Ende.

Regelmäßiger Gast ist unsere Schwester der VS, die die routinemäßige Blutdruck-
messung bei uns Senioren vornimmt und worüber wir immer sehr dankbar sind.

Zu einem gemütlichen Kaffeenachmittag hatten wir uns Frau Thoms von der 
VS Wittenberg eingeladen. Sie gab uns Informationen zu angebotenen Urlaubs-

reisen des Reiseclubs der VS, welche 
immer sehr gefragt sind.

Eine Kreisrundfahrt führte uns nach 
Wittenberg und Bitterfeld. Wir be-
sichtigten u. a. eine riesige Seenland-
schaft, die sogenannte Goitsche, wo 
früher einmal Kohle abgebaut bzw. 
gefördert wurde. Vor Ort wurde uns 
im Seehotel Kaffee und Kuchen ser-
viert und anschließend traten wir die 
Heimreise an. Ein interessanter und 
sehenswerter Tag ging zu Ende.

Im Monat Mai kam Herr Helbing von 
der Schloß-Apotheke Annaburg zu ei-
nem Vortrag zum Thema "Zuzahlungs-
regelung für das Jahr 2005" in den Club. 
Ein interessantes wie auch wichtiges 
Thema. Jeder Besucher bekam einige 
Informationsblätter mit nach Hause. 
Wir bedanken uns bei Herrn Helbing 
für seine Ausführungen.

Bei einem Grillnachmittag saßen wir in 
gemütlicher Runde. Frau Miersch hatte 
wieder mit viel Mühe diesen Nachmit-
tag gestaltet. Ebenso lud sie zum tra-
ditionellen Seniorenfrühstück ein. Alle 
Gerichte wurden von Frau Miersch 
selbst zubereitet, angefangen bei einer 
Vorsuppe, dem Hauptgericht und einer 
Nachspeise. Natürlich war anschlie-
ßend ein kleiner Verdauungsspazier-
gang notwendig. Nach der Rückkehr 
gab es Kaffee, Kuchen und Eis. Wir be-
danken uns bei Frau Miersch für ihre 
Arbeit und Mühe zum Gelingen aller 
wohlschmeckenden Gerichte.

Ein Höhepunkt in diesem Jahr war 
das Annaburger "Schloss- und Hei-
matfest" und hier insbesondere die 
Kaffeetafel für alle Senioren unseres 
Heidestädtchens. Viele Senioren ka-
men und konnten den schmackhaften 
Kuchen probieren.

Bewundern konnten wir die Fest-
tagstorte mit dem Annaburger Schloss-
motiv, welche vom Ehepaar Käpernick 
gesponsert und persönlich angeschnit-
ten wurde. Natürlich kamen auch alle 
anderen Kuchensorten von der Bäcke-
rei Käpernick. Wir bedanken uns auf 
diesem Weg für die Kaffeetafel.

Gern und gut besucht war die Moden-
schau, gestaltet vom Modehaus Chem-
nitz. Die Bekleidungsstücke wurden 
vorgeführt von unseren Senioren. Ein 
Dankeschön an alle Mitwirkenden.

Eine Busfahrt brachte uns nach Dres-
den. Bei einer Stadtrundfahrt wurden 
uns die Sehenswürdigkeiten der Stadt 
u. a. die Frauenkirche gezeigt. Anschlie-
ßend gab es eine Dampferfahrt bis nach 
Riesa. Da es der Wettergott an diesem 
Tag sehr gut mit uns meinte, war es für 
die sehr zahlreichen Besucher ein er-
holsamer und interessanter Tag.

Gerda Kropek
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Veranstaltungsplan für die Monate 
Juli/August 2005

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
12.07. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
13.07. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
14.07. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
19.07. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
20.07. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
21.07. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
 14.30 Uhr Kreativzirkel
23.07. 11.00 Uhr Hoffest der VS beim Personenverkehr in Jessen.  
   Durch das Programm führt das Akener Musikduo.
   (Anmeldungen unter Tel. 2 02 75)
25.07. 09.00 Uhr Abfahrt nach Bad Schmiedeberg ins "Basso"
26.07. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
27.07. 14.00 Uhr Grillnachmittag
28.07. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
29.07. 10.30 Uhr Radwanderung
   (Bitte in der Begegnungsstätte anmelden.)
   Tel. 2 02 75 oder 2 05 41
01.08. 08.45 Uhr Abfahrt zum Kegeln nach Holzdorf
02.08. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
03.08. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
 15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
04.08. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
 14.30 Uhr Kreativzirkel
05.08. 14.15 Uhr Sport mit Frau Koch
09.08. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
10.08. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
   Fahrt in den Spreewald
   (mit Voranmeldung)

TV "Grün-Weiß" Annaburg

Tennissaison 2005
Nach gutem Saisonstart der Anna-
burger Tennisspieler vom TV "Grün-
Weiß" konnte kein weiterer Sieg in 
den nachfolgenden Spielen erzielt 
werden. So musste man sich am Ende 
mit dem 6. Tabellenplatz begnügen.

Folgende Ergebnisse wurden erreicht:

Annaburg – SV Edderitz 1921 5 : 1
Annaburg – Akener TV 91 3 : 3
TC Rot-Weiß Dessau – Annaburg 5 : 1
TC Wittenberg – Annaburg 6 : 0
Annaburg – TC Jessen 2 : 4
SSV BW 04 Barby – Annaburg 5 : 1

Vorschau
Am Sonnabend, dem 16.07.2005 fin-
det unser traditionelles "Midnight-
Turnier" statt. Treffpunkt: 17.30 Uhr

Alle Vereinsmitglieder sind recht 
herzlich eingeladen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Der Vorstand

Achtung Sportfreundinnen, 
es geht wieder los!
Gymnastik für alle, die Spaß daran haben.
Interessenten nehmen am Dienstag, 
dem 16. August 2005, 19.00 Uhr in der 
Grundschule Prettin teil und melden 
sich gleichzeitig an. Bitte Straßenturn-
schuhe mitbringen, wir führen unser 
2. Walking (schnelles Gehen) durch.

Auch die Popgymnastikgruppe in der 
Turnhalle beginnt am Mittwoch, dem 
7. September 2005, 19.30 Uhr.

Rosi Weber, Veronika Becker, 
Dorothea Pietzsch

R E D A K T I O N S S C H L U S S 
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am 09.08.2005 erscheint, ist

Freitag, der 29.07.2005.
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Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
 Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Gratulanten

recht herzlichst bedanken.

Elli & Hans-Joachim Brückmann
Prettin, im Mai 2005
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Hundesportprüfung
Am Sonntag, dem 12. Juni 2005 führte der Hundesportver-
ein Annaburg e. V., bei herrlichem Wetter, eine Ortsgrup-
pen-Prüfung durch. Bereits früh am Morgen, um 7.30 Uhr, 
trafen sich die Sportfreunde mit ihrem vierbeinigen Kolle-
gen auf dem Annaburger Hundeplatz. Nach einer gemütli-
che Tasse Kaffee wurde es dann ernst für die Prüfungsteil-
nehmer. Sie konnten eine Begleithund-, eine Schutzhund 
II- und eine Schutzhund III-Prüfung mit Erfolg ablegen und 
damit die Lorbeeren für das vorausgegangene Monate lan-
ge Training ernten.

Nach einer kurzen Mittagspause, bei einem deftigen Es-
sen, stellten sich vier Hunde der Ausdauerprüfung. Hierbei 
mussten auch die Hundeführer ihre Kondition, auf der 20 
km langen Strecke unter Beweis stellen. Nach Abschluss 
und Besprechung der OG-Prüfung wurde in unserem Ver-
einsheim in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen 
noch einiges an Erfahrungen in der Hundeausbildung aus-
getauscht.

An dieser Stelle sei nochmals darauf hingewiesen, das 
wir jeden Sonntag ab 10.00 Uhr dem interessierten Hun-
defreund, egal welcher Rasse sein vierbeiniger Begleiter 
angehört, die Möglichkeit geben, seinem Schützling die 
Grundbegriffe der Unterordnung beizubringen. Dem Hund 
bereitet die unter fachmännischer Leitung durchgeführte 
Ausbildung ebensoviel Freude wie seinem Herrchen oder 
Frauchen.

Ein Hund, der die wichtigsten Grundkommandos be-
herrscht, wird seinem Herrn nicht nur mehr Freude 
bereiten und so zu einer noch besseren Mensch-Hund-
Beziehung beitragen, er leistet so auch einen aktiven 
Beitrag zu mehr Sicherheit im täglichen Leben.

"Wir" e. V.
– Landfrauen 
helfen sich selbst – Jessen

Im Prettiner Schlosskräutergarten 
wächst

Estragon
Ursprünglich in Asien beheimatet, 
kam der Estragon Ende des Mittelal-
ters nach Europa.

Es ist eine winterharte, mehrjährige 
Pflanze mit glattrandigen schmalen 
Blättern und unscheinbaren hellblau-
en Blütenköpfen. Es gibt drei Arten: 
Französischen, deutschen und russi-
schen Estragon. Letzterer ist robus-
ter, aber weniger aromatisch.

Estragon bevorzugt volle Sonne und 
einen gut durchlässigen, nahrhaften 
Boden. Geerntet wird während der 
gesamten Saison.

In der Küche ist er mit seinem süßli-
chen anisartigen Geschmack schon 
lange ein Favorit. Die Blätter passen 
gut zu Huhn- und Eierspeisen. Man 
sollte hier aber Sparsamkeit walten 
lassen.

Dem Essig beigegeben verleiht er 
einen ungewöhnlichen Lakritzge-
schmack, aber auch Öle können mit 
ihm aromatisiert werden.

In der Medizin ist er begrenzt einsetz-
bar – verdauungsfördernd und galle-
treibend wirken sein ätherischen Öle, 
Bitter- und Gerbstoffe.

Für die liebevollen Glückwünsche, Geschenke und Blumen
anlässlich unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns bei unseren Kindern, Eltern und allen Verwandten, 

Freunden sowie Bekannten bedanken. Besonderer Dank gilt dem 
Kindergarten und der Feuerwehr.

Monika & Gerd Blüthgen
Groß Naundorf, im Juni 2005
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"Wir" e. V.
– Landfrauen 
helfen sich selbst – Jessen

Treff für arbeitssuchende Frauen und 
Mädchen in Annaburg informiert

Für die in den Monaten Juli/August 
geplanten Veranstaltungen im Treff 
Annaburg laden wir alle arbeitssu-
chenden Frauen und Mädchen, so-
wie alle interessierten Bürger recht 
herzlich dazu ein.

Wir bieten täglich Orientierungshil-
fe bei der Arbeitssuche, Unterstüt-
zung bei der Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen und ermöglichen 
eine bundesweite Stellenangebots-
suche über das Internet.

Achtung Schulabgänger 2005!!!

Bei uns könnt ihr euch Informati-
onsmaterial, Lehrstellenangebote 
und Bewerbungsdisketten anferti-
gen lassen.

Veranstaltungsplan 
Monat Juli/August

13.07. 14.00 Uhr 
 PartyLITE 
 (Produktvorstellung)

19.07. ab 10.00 Uhr 
 Kräuterbrunch (aus Prettin)

21.07. ab 10.00 Uhr 
 Spielzeugtauschbörse

25.07. ab 10.00 Uhr 
 Schulabgänger!!! 
 Bewerbungsunterlagen  
 erstellen mit Internetzugang

28.07. ab 10.00 Uhr 
 Kreativnachmittag

02.08. 10.00 Uhr
 "Der Fleck muss …" 
 (Produktberatung)

04.08. ab 10.00 Uhr
 Basteln zum Schulanfang

09.08. ab 09.00 Uhr
 Internetfrühstück

11.08. ab 14.00 Uhr
 Kleine Geschenke ganz groß

Öffnungszeiten:
Montag 7.30 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 7.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 16.00 Uhr
Freitag 7.30 – 14.00 Uhr

Ort: KITA Annaburg
 (Linker Eingang, 2. Etage)
 Otto-Heintze-Str. 26

Tel.: 03 53 85/3 19 35

Niemals hätten wir gedacht, dass man uns so viel 
Freude macht. Herrliche Blumen, tolle Geschenke und 
viele Schreiben werden uns in Erinnerung bleiben. 

Anlässlich unserer 

Silberhochzeit
am 14.06.2005 möchten wir uns recht herzlich bedanken. Ein beson-
derer Dank gilt unserem Sohn Marcel, unserer liebsten Mutti, lieben 
Tante Elly, den Arbeitskollegen, Saunafrauen, Nachbarn, der Firma 
Käpernick und der Gaststätte Kerstin Schwert für das tolle Buffet.

Hans-Jürgen & Kerstin Redlich

25
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Frohe Reiterferien im Gestüt 
am Weinberg in Prettin
Warum denn in die Ferne schweifen? 
Das Gute liegt oft so nah!

Für Kinder und Jugendliche bieten 
wir, kurz vor den Sommerferien, noch 
eine Alternative zu Urlaub auf dem 
Balkon oder vor dem Fernseher.

Für 170,00 € können sie eine tolle Rei-
terwoche erleben.

In den Gestütsalltag werden 2 Reitun-
terrichts-Einheiten eingebaut. Unsere 
erfahrenen Reiter des Reitvereins ver-
mitteln Grundlagen des Reitens oder 
intensives Training für fortgeschritte-
ne Reiter.

Viele Extras mit und ohne Pferd, schla-
fen im Wohnwagen oder im Heu (Box 
ohne Pferd) können Spaß bringen und 
unvergesslich sein.

Hafer und Heu sind Nahrungsmittel 
für unsere Pferde, deshalb müssen die 
Reiter mit anderen Leckereien vorlieb 
nehmen.

Bei all dem Schönen gibt es neue 
Freunde gratis dazu.

Wenn Sie interessiert sind, freuen wir 
uns über Ihren Anruf, Tel.: 03 53 86/2 
26 79 oder 0172/8 02 81 98.

Erika Krüger

Schützenkönig musste 
"bluten"
Einmal im Monat trifft sich der Sied-
lerverein zur Versammlung.

So auch am 31.05.2005. Im Zeichen 
der Vorbereitung des Siedlerfestes 
war es ein Mammutprogramm. Zum 
Schluss kam ein positives Ergebnis 
raus. Alle 10 Punkte für das Fest wa-
ren erledigt.

Danach konnten wir unserem Ver-
einsvorsitzenden, Herrn Hans-Jürgen 
Schmidt, zum Schützenkönig gratulie-
ren. Dieser ließ sich nicht lumpen und 
hatte vorgesorgt. Es gab Kräftiges 
vom Grill. Trotz König ist unser Hansi 
nicht abgehoben. Der Verein bedankt 
sich herzlich für diese Überraschung.

Eine Bitte des Vereins: Es wäre schön, 
wenn sich Interessenten für die Mitar-
beit in unserem lustigen Verein mel-
den würden, denn bald sind wir nur 
noch ein Rentnerclub.

Ilona Andres

Einladung zum Drachenbootrennen
Am 20. und 21. August 2005 findet unser alljährliches Sommerfest der Kanuten 
statt.

Zu diesem Anlass möchten wir auch in diesem Jahr wieder zum Drachenboot-
rennen auf der Elbe mit Vereinen oder freien Mannschaften unserer Umgebung 
einladen. Drachenboote sind lange Kajaks für 20 Personen (10 links, 10 rechts) 
plus 1 Trommler und 1 Steuermann. Die Drachenboote und Paddel sowie Steu-
erleute werden von den Drachenbootbesitzern gestellt. Der Trommler kommt 
aus eurer eigens zusammengestellten Mannschaft.

Der Wettkampf wird elbaufwärts über die Distanz von ca. 200 m parallel zum 
Ufer gefahren. Rettungsschwimmer mit Motorbooten der DLRG sind für eure 
Sicherheit zur Stelle.

Datum: 20./21.08.2005
Ort: Hirschmühle Prettin
Rennstrecke: 200 m

Rennablauf
Vorläufe: Samstag ab 10.00 Uhr
 Finalläufe (Platz 1 – 6): Samstag ab 14.00 Uhr
Startgebühr: 30,00 Euro/Mannschaft
Anmeldeschluss: 30.07.2005
Ansprechpartner: Jörg Friedrich – Annaburger Str. 6 – 06922 Prettin
Tel.:  03 53 86/6 05 44 (ab 19.00 Uhr) oder  01 73/2 10 73 84 (ganztags)

Ein Dankeschön
allen, die uns mit herzlichen Glückwünschen, vielen Blumen

und schönen Geschenken zu unserer

Silberhochzeit
erfreuten.

Armin & Angela Daniel
Lebien, im Mai 2005


